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Geschütte'tes
durch Kai Schütte

Splitter namhafter Nebelspalter-Autoren

Resi
Singt die Resi mit dem Traktor
hinter dem Atomreaktor:
«Schweinepest und Rinderwahn,
das ist alles Kinderkram.
Angesichts der Mutationen
nach Reaktorexplosionen
ist das alles Pipapo,
jodeldi, hollario.» Jan Cornelius

In die Sauna...
geh ich nicht mehr. Ich habe

alle meine Termine verschwitzt!
Rudi Büttner

Kavaliersdelikt
Sieben Rosen
schenkte Fritz
heute seiner Braut,
die hat er im Garten
der Nachbarin geklaut.

Irène

Frisch bandagierter Patient:
An meisten stört mich, dass

ich jetzt meine Meinung nicht
mehr unumwunden sagen kami!

Werner Moor

Vertrauensklimaschädiger
Werner war ein Trickdieb,
der es ziemlich dick trieb.

Nixe in N.Y.
Sie flieht vor dem Miefen des Teeres

zurück in die Tiefen des Meeres.
Reinhart Frosch

Konsequent
Otto wollte Ordnung
und Sicherheit im Haus,
drum liess er keinen rein
und kam auch nicht heraus. Hähnchen

Wohin?
Wenn alle Stricke reissen,

so bleibt uns noch der Mond.
Doch dann wird es bald heissen:

Der Mond ist dicht bewohnt.
Der Tag dort, nichts als Plage.
Das Leben trist und leer

in dieser Höhenlage.
Drum raten wir euch sehr:

Auf, auf zum Mars!
Das war's.

Gerd Karpe

Qual der Wahl
Wenn sie uns so mit Voten quälen,
damit wir ihre Quoten wählen,
wird klar, warum der Wahlen Zwecke
die Lust, es heimzuzahlen, wecke.

Peter Mathias Gninder

Umwelt Kummer
K. Lauer war ein Sprachprolet,
der spielend jedes Wort verdreht
zu seiner Umwelt Kummer -
je besser, umso dummer.

Man hat ihm Strafe angedroht,
doch nützt wirklich kein Verbot.
Er sprach nur: «Ich bedauer,
mein Name ist K. Lauer.»

Man hat ihn schliesslich akzeptiert
und achselzuckend resümiert:
«Der Kerl hat eine Meise -
bedauerlicherweise.»

Günter Nehm

Ländliche Idylle
Herrlich ist das Abendrot,
das Getreide hoch wie nie,
daraus macht man lecker Brot,
und darin steckt viel Chemie.
Ach, die Luft ist rein und klar
mit 'ner Prise Pestizid,

morgen geht's ins Hospital,
und dort werden wir kuriert. P. Permi

Vergebliche Liebesmüh'
Er lebte in einem Entwicklungsland im
Müll, sie lebte in einem entwickelten
Land im Konsummüll. Wolfgang Rens

Dass die Umwelt...
einen Minister hat, trägt nur zu

ihrer weiteren Belastung bei. Harald Eckert

Umweltschutz
Rettet die Wälder des Anazonas!
Baut Biotope mitten in die Stadt!

Steigt um auf Bus, Bahn und Velo!
Verbietet Autofahren am Sonntag!

Legt alle Atomkraftwerke still!

Entsorgt Glas, Au und Kunststoff!

Hopp -
und weg sind meine Batterien
im Abfalleimer! WolfBuchinger

Das Wort
Das Wort, sprach Paul
ist eine Nuss
eine, die ich knacken muss.
Und er hat das Wort geknackt.
Und das Wort hat Kern gesagt.

Peter Maiwald

Ad Definitionem
Ungeziefermädchen Lausanne

Einstiges Nacktmodell Exakt
Gestohlenes Haus Raubbau
Geschirrtribunal Tellergericht
Egobäcker Eigenbrötler
Spuntenschlaf Lokalanästhesie

Umgebungsgitom Gartenzwerg
Lappentierhintern Elende
Landmass im Elend Notare

Edmond Max Seiler

Umweltgedanken
Wenn Früchte deinen Garten zieren,
dann züchte Arten, die nicht frieren!

Urs Stähli
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